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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1847 Weilheim II : SV Unterhausen II 
Freitag, 08.12.2023, 20:10 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1847 Weilheim II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1847
Weilheim II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) gegen den SV Unterhausen II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 26:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in
dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Anton Kraus, der seine Matches allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Kraus / Kleinhans gegen Bischur / Fabisch zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kraus / Kleinhans zu Ende ging. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die Drei-Satz-Pleite von Weber / Steiger gegen Rill / May. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Klaus Dieter Fabisch war daraufhin der Gastgeber Anton Kraus, konnte er am Ende seiner
deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Auf
Messers Schneide stand danach die Partie zwischen Emil Kleinhans und Ralf Bischur, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Kleinhans seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bischur mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Thorsten Weber war in der
Partie gegen Thomas May nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Sebastian Steiger bekam es nun mit Wolfgang Rill zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Sebastian Steiger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Lange mit Ralf
Bischur ringen musste Anton Kraus in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Emil Kleinhans war im Einzel gegen
Klaus Dieter Fabisch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Thorsten Weber
gelang es, Wolfgang Rill im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 7:2. Recht kurzen Prozess machte derweil
Sebastian Steiger beim 14:12, 11:8, 12:10 mit Thomas May. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1847 Weilheim II am 12.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Altenstadt, während der SV Unterhausen II am 13.12.2023 gegen den TSV
Schongau 1863 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1847 Weilheim II

Doppel: Kraus / Kleinhans 1:0, Weber / Steiger 0:1 
Einzel: A. Kraus 2:0, E. Kleinhans 1:1, T. Weber 2:0, S. Steiger 2:0 
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 SV Unterhausen II
Doppel: Bischur / Fabisch 0:1, Rill / May 1:0 
Einzel: R. Bischur 1:1, K. Fabisch 0:2, W. Rill 0:2, T. May 0:2


